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Sehr geehrte/r Musterfrau/-mann, 
 
Ihre Meinung und Mitwirkung ist uns wichtig.  
 
Mit der repräsentativen Bürgerumfrage und Ihren Angaben sollen die Arbeit von Stadtrat und Stadtver-
waltung sowie kommende Planungen und Maßnahmen unterstützt werden.  
 
Die erste repräsentative Bürgerumfrage dieser Art fand 1992 statt. Sie wird dieses Mal ergänzt mit 
Themen der Sozialraumplanung sowie einem gesonderten Teil „Betreuung und Bildung von Kindern“. 
 
Ich bitte Sie deshalb, die Befragung durch Ihre Mitarbeit zu unterstützen und die beigelegten Fragen zu 
beantworten. Sie leisten damit einen ganz wesentlichen Beitrag für eine nachhaltige und bürgernahe 
Entwicklung unserer Stadt. 
 
Ich danke Ihnen ganz herzlich für Ihre Mitwirkung. 
 

mgrosse1
Text-Box
Anlage 2 zur BV/356/2019/III-61
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Einige Vorbemerkungen: 
 
 
Sie und andere Bürger*innen Dessau-Roßlaus wurden mit Hilfe eines Zufallsverfahrens aus dem Ein-
wohnermeldeverzeichnis ausgewählt und geben Ihre Meinung stellvertretend für eine Vielzahl von Mit-
bürger*innen ab. 
 
Die Teilnahme an der Umfrage ist für Sie freiwillig. Um ein richtiges Gesamtbild von Meinungen der 
Dessau-Roßlauer zu erhalten, ist es allerdings wichtig, dass alle angeschriebenen Bürger*innen die 
Fragen beantworten. 
 
Die Befragung sollte nur von der Person beantwortet werden, die dazu angeschrieben wurde. Bitte 
wählen Sie die Antworten aus, die Ihre Meinung wiedergeben. 
 
 
 
Sie können sich entscheiden, den beigefügten Fragebogen auszufüllen oder die Fragen online im Inter-
net zu beantworten. Auf der Homepage der Stadt Dessau-Roßlau ( www.dessau-rosslau.de ) klicken 
Sie dazu den Link zur Bürgerumfrage an. Das notwendige Zugangskennwort entnehmen Sie bitte Ihrem 
Fragebogen unten links direkt neben dem Strichcode.  
 
Bitte beachten Sie, dass die Fragebögen nur einmal ausgefüllt werden können, entweder online oder 
schriftlich. 
 
 
 
Der Befragung ist wie folgt geteilt. 
 
TEIL A –  Stadtentwicklung 
TEIL B –  Sozialraumplanung 
 
TEIL C –  Betreuung und Bildung von Kindern 
  (richtet sich nur an die Befragten, die Kinder im Vorschul- oder Schulalter haben) 
 
 
 
Wenn Sie den Fragebogen schriftlich beantworten, dann legen Sie bitte den ausgefüllten Fragebogen in 
den Briefumschlag mit dem Aufdruck „Rückantwort“ und senden Sie alles innerhalb von 2 Wochen an 
die aufgedruckte Adresse zurück. Diese Sendung ist gebührenfrei. 
 
Selbstverständlich können Sie den Briefumschlag mit den Fragebögen auch in die Postkästen der Rat-
häuser in Dessau und in Roßlau einwerfen. Oder Sie geben den Fragebogen direkt ab im Rathaus, 
Zerbster Str. 4, im Bürgerbüro oder in der Kommunalen Statistikstelle (Zimmer 468). 
 
 
 
Ihre Angaben werden nur von der Kommunalen Statistikstelle ausgewertet. Alle Ihre Angaben sind 
anonym, d. h. die Daten können in keinem Fall mit Ihrem Namen in Verbindung gebracht werden. Zu-
dem werden keine Einzelmeinungen, sondern stets nur zusammengefasste Ergebnisse veröffentlicht. 
 
 
 
Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Kranhold (Telefon: 0340 204-1971, E-Mail: stadtplanung@dessau-
rosslau.de ) zur Verfügung. 
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TEIL A  Stadtentwicklung 
 
 

Allgemeine Fragen 
 
 
1. Leben Sie gern in Dessau-Roßlau? 
 

  ich lebe gern in Dessau-Roßlau
  ich würde lieber woanders wohnen 

 
 

2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit ...? 
 

 sehr 
zufrieden 

zufrieden teils/teils unzufrie-
den 

sehr 
unzufrie-

den 

dem Stadtbezirk, in dem Sie leben      
der Stadt, in der Sie leben      

 
 
3. Wie sehr identifizieren Sie sich mit ...? 
 

 sehr stark stark mittel schwach gar nicht 

dem Stadtbezirk, in dem Sie leben      
der Stadt, in der Sie leben      

 
 
4. Wenn Sie an die Zukunft der Stadt Dessau-Roßlau denken, sind Sie …? 
 

  sehr optimistisch     eher zuversichtlich     unschlüssig
  eher pessimistisch     sehr pessimistisch  

 
 

5. Wie sehen Sie allgemein Ihre persönliche Zukunft in Dessau-Roßlau? 
 

  optimistisch      pessimistisch     weiß nicht 
 
 
6. Wie lange möchten Sie in Dessau-Roßlau wohnen bleiben? 
 

  so lange wie möglich    noch länger als zwei Jahre 
  noch 1-2 Jahre      so schnell wie möglich wegziehen    weiß nicht 
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Thema: Wohnen 
 
 
7. Seit welchem Jahr wohnen Sie in Dessau-Roßlau, in Ihrem Stadtbezirk und in Ihrer Woh-

nung? 
 

Dessau-Roßlau seit: 
        (Jahreszahl) 

meinem Stadtbezirk seit: 
        (Jahreszahl) 

meiner Wohnung seit: 
        (Jahreszahl) 

 
 
8. Wie viele Zimmer – Küche und Bad nicht mitgerechnet – hat Ihre Wohnung?  
 

Anzahl der Zimmer: 
   

 
 
9. Wo wohnen Sie? 
 

  in einer Eigentumswohnung     in einer Mietwohnung    
  im eigenen Haus       in einem gemieteten Haus  
  anderes     

 
 
10. Wie wohnen Sie? (Mehrfachantworten möglich) 
 

  Wohneinheit in Alters-/Pflegeheim    betreutes Wohnen / Service-Wohnen 
  Wohnung mit Wohnberechtigungsschein   Wohngemeinschaft 
  anderes    

 
 
11. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit ...? 

 

 sehr 
zufrieden 

zufrieden teils/teils unzufrieden sehr 
unzufrieden 

Ihrer Wohnung      
Ihrem Wohnumfeld      

 
 
12. Wie barrierearm/barrierefrei sind Ihr Haus und Ihre Wohnung? 

 

 Vorhanden Teilweise  
vorhanden 

Nicht vorhan-
den 

Stufen/Türschwellen zum Haus (Hauseingang)    
Stufen/Türschwellen zur Wohnung 
(Wohnungseingang) 

   

Türschwellen in der Wohnung 
(von Zimmer zu Zimmer) 

   

Schwellen zum Balkon (falls Balkon vorhanden)    
Fahrstuhl/Aufzug im Haus    
Bodengleiche Dusche in der Wohnung    
leicht zu öffnende Türen    
ausreichende Bewegungsfläche in der Wohnung    

 
 
13. Wie beurteilen Sie den Zustand Ihrer Wohnung (bzw. Ihres Hauses)? 

 
  sehr gut   gut   teilweise renovierungsbedürftig    stark renovierungsbedürftig 
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14. Haben Sie vor, in den nächsten 2 Jahren aus Ihrer Wohnung auszuziehen? 
 

  ja      nein      weiß nicht 
 

Wenn Sie „nein“ angekreuzt haben, bitte gleich zu Frage 20 übergehen! 

 
15. Was sind Ihre Gründe für einen solchen Wohnungswechsel?  

 (Mehrfachnennungen möglich) 

 Gründe 

ich benötige eine kleinere Wohnung  
ich benötige eine größere Wohnung  
die Ausstattung der Wohnung ist unbefriedigend  
die Wohnung/Haus ist zu laut  
die Wohnung ist zu weit vom Arbeitsplatz entfernt  
die Miete ist zu hoch  
die Umgebung der Wohnung gefällt nicht  
Probleme mit Nachbarn  
Kündigung durch den Vermieter  
familiäre Gründe (Haushaltsgründung, Trennung)  
Erwerb von Haus- oder Wohneigentum  
Auszug aus dem Elternhaus  
berufliche Gründe (z.B. Wechsel der Arbeitsstelle)  
gesundheitliche Gründe (z.B.. die Wohnung ist nicht barrierefrei/barrierearm)  
der Weg zur Kindertagesbetreuung/Schule zu weit  
andere Gründe:                                                                                                                         

 
 
16. Wo wollen Sie nach dem Umzug wohnen?  
 

  im selben Stadtbezirk wie jetzt          
  in einem anderen Dessau-Roßlauer Stadtbezirk       
  in Sachsen-Anhalt            
  woanders in Deutschland/Ausland         

 
 

17. Welche Wohnung wollen Sie nach Ihrem Umzug beziehen?  
 

  in einer Eigentumswohnung     in einer Mietwohnung    
  im eigenen Haus       in einem gemieteten Haus  
  anderes     

 
 
18. Wie wollen Sie nach Ihrem Umzug wohnen?  
(Mehrfachnennungen möglich) 
 

  Wohneinheit in Alters-/Pflegeheim    betreutes Wohnen / Service-Wohnen 
  Wohnung mit Wohnberechtigungsschein   Wohngemeinschaft 
  anderes    

 
 
19. Wie wichtig sind Ihnen folgende Ausstattungsmerkmale einer Wohnung?? 
 

 sehr wichtig wichtig mittel eher un-
wichtig 

unwichtig 

Balkon/Terrasse      
Aufzug      
Barrierefreiheit      
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Thema: Beschäftigung und Aus- und Weiterbildung  
 
 

20. Welchen höchsten allgemeinbildenden Schulabschluss haben Sie? 
 

  Hauptschulabschluss (8. oder 9. Klasse)    Realschulabschluss (10. Klasse)   
  (Fach-)Hochschulreife/Abitur      (noch) kein Abschluss     

 
 
21. Welchen höchsten Berufsabschluss haben Sie? 
 

  Lehre/(duale) Berufsausbildung     Fachschule,  

  Meister*in, Techniker*in      Fach- oder Berufsakademie 

  Fachhochschule       Hochschule/Universität 
  Promotion        Sonstiger Abschluss 
  (noch) kein Abschluss 

 
 

22. Welche der folgenden Angaben trifft für Sie hauptsächlich zu? 
 

  erwerbstätig        Schüler*in, Student*in 
  in beruflicher Ausbildung      Hausfrau/Hausmann 
  Rentner*in, Pensionär*in      erwerbslos 

 
Wenn Sie erwerbstätig sind, was trifft auf Sie zu? 
(Mehrfachnennungen möglich) 

  
  ganztags         Teilzeit 
  geringfügig beschäftigt       Elternzeit 
  befristet         unbefristet 

 
 
23. Wenn Sie erwerbstätig sind oder sich in einer Ausbildung befinden, dann geben Sie uns 

bitte an, in welchem Stadtbezirk Ihre Arbeits-/Ausbildungsstätte liegt. 
 

 innerstädtisch Nord  Ziebigk  Kleutsch 

 innerstädtisch Mitte  Siedlung  Sollnitz 

 innerstädtisch Süd  Großkühnau  Brambach 

 Süd  Kleinkühnau  Rodleben 

 Haideburg  West  Roßlau 

 Törten  Alten  Meinsdorf 

 Mildensee  Kochsted  Mühlstedt 

 Waldersee  Mosigkau  Streetz/Natho 

 Ziebigk  Zoberberg 
 

  woanders 
 
 

24. Gehen Sie mehreren Beschäftigungsverhältnissen nach? 
 

  ja      nein 
 
 

25. Sind Sie zurzeit in Weiterbildung/Umschulung? 
 

  ja       nein 
 
 
26. Haben Sie persönlich weitere Ausbildungen/Fortbildungen geplant? 
 

  ja       nein 
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27. Wenn nein, was ist der Grund dafür? 
 

  kein Bedarf       kein passendes Angebot 
  finanzielle Gründe      zeitliche Gründe 
  andere Gründe 

 
 
 

Thema: Freizeit- und Kulturangebote 
 
 
28. Wie wichtig sind Ihnen folgende Kultur- und Freizeitangebote in Dessau-Roßlau? 

 

 sehr 
wichtig 

wichtig mittel eher 
unwichtig 

unwichtig 

Bildende Kunst (z.B. Ausstellungen)      
Darstellende Kunst (z.B. Theateraufführungen)      
Info-Veranstaltungen (z.B. Vorträge, Lesungen)      
Feste (z.B. Stadtfest, Schifferfest)      
Kleinkunst (z.B. Kabarett)      
Film (z.B. Kino, Freiluftkino)      
Musik (z.B. Konzerte, Festivals, Tanz)      
Sportveranstaltungen 
(z.B. Leichtathletik Meeting Anhalt) 

     

 
 
29. Wie häufig nutzen/besuchen Sie folgende Kultur- und Freizeiteinrichtungen? 

(Bitte pro Zeile nur ein Kreuz setzen!) 
 

 wöchentlich ein- bis drei-
mal monatlich 

mehrmals 
im Jahr 

seltener nie 

Anhaltische Gemäldegalerie      
Anhaltische Landesbücherei Dessau      
Anhaltisches Theater      
Bauhaus und Meisterhäuser      
Begegnungsstätte der Volkssolidarität 92      
Burg Roßlau      
Bürger-, Bildungs- und Freizeitzentrum mit 
Volkshochschule 

     

Musikschule „Kurt Weill“      

Dessau-Wörlitzer Gartenreich      
Familienzentrum Dessau       
Frauenzentrum (SHIA e. V.)      
Gesundheitsbad      
Jugend-, Kultur- und Seniorenfreizeitstätte 
Krötenhof 

     

Kinos       
Marienkirche      
Moses-Mendelson-Zentrum      
Multikulturelles Zentrum       
Museum für Naturkunde und Vorgeschichte      
Museum für Stadtgeschichte      
Roßlauer Schiffermuseum      
Schwabehaus       
Soziokulturzentrum Ölmühle      
Sportbad      
Technikmuseum „Hugo Junkers“ Dessau      
Tierpark      
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Thema: Mobilität und Einkaufsverhalten 
 
 
30. Welches Verkehrsmittel benutzen Sie überwiegend für folgende Wege? 
 

  Eisen-
bahn 

Straßen-
bahn 

Bus PKW Moped/ 
Motorrad 

Fahrrad gehe zu 
Fuß 

Wege zur und von der Arbeits-/ 
Ausbildungsstätte 

       

Wege für Einkäufe, Besorgungen 
etc. 

       

Wege in der Freizeit        
 
 
31. Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Bedingungen in Dessau-Roßlau? 
 

 sehr zu-
frieden 

zufrie-
den 

teils/teils unzufrie-
den 

sehr 
unzu-
frieden 

keine 
Aussage 
möglich 

Liniennetz des öffentlichen Nahver-
kehrs 

      

Taktzeiten der Straßenbahn       
Taktzeiten der Buslinien       
Umsteigemöglichkeiten im öffentli-
chen Nahverkehr 

      

Eisenbahnverbindung nach Berlin, 
Halle/Leipzig, Magdeburg 

      

Dichte des Radverkehrsnetzes       
Erreichbarkeit der Innenstadt mit 
dem Fahrrad 

      

Abstellmöglichkeiten für Fahrräder 
in der Innenstadt 

      

Parkmöglichkeiten für Autos in der 
Innenstadt 

      

 
 
32. Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Bedingungen in Ihrem Stadtbezirk? 
 

 sehr zu-
frieden 

zufrie-
den 

teils/teils unzufrie-
den 

sehr 
unzu-
frieden 

keine 
Aussage 
möglich 

Zustand der Straßen       
Anzahl der Parkmöglichkeiten       
Zustand der Radwege und -spuren       
Sicherheit der Radwege und -
spuren 

      

Zustand der Gehwege       
Anbindung durch Bus bzw. Stra-
ßenbahn 

      

 
 
33. Wie beurteilen Sie die Einkaufsmöglichkeiten in Dessau-Roßlau? 
 

 sehr gut gut mittel schlecht sehr 
schlecht 

keine 
Aussage 
möglich 

in Dessau-Roßlau gesamt       
in meinem Stadtbezirk       
im Dessauer Stadtzentrum       
im Roßlauer Stadtzentrum       
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34. Wie häufig kaufen Sie in folgenden Einkaufszentren in Dessau-Roßlau ein? 
 

 wöchentlich ein- bis drei-
mal monatlich 

mehrmals 
im Jahr 

seltener nie 

Dessau-Center      
Einkaufszentrum am Luchplatz (Roßlau)      
Gewerbegebiet Dessau-Mitte (Zunft-
/Weststr.) 

     

Gewerbegebiet Dessau-Ost (Mildensee)      
Gewerbegebiet Dessau-West (Junkerspark)      
Gewerbegebiet Roßlau-West (Einkaufszent-
rum Magdeburger Str.) 

     

Rathaus-Center       
Stadtteilzentrum Roßlau (Schillerplatz)      
Wagner Passage      

 
 
35. Wo liegt das Geschäft für Ihren Lebensmitteleinkauf? 
 

  in meinem Stadtbezirk in Wohnungsnähe 
  etwas weiter weg, aber in meinem Stadtbezirk 
  in einem anderen Stadtbezirk 
  außerhalb von Dessau-Roßlau 

 
 
36.  Wenn Sie Einkäufe/Anschaffungen tätigen, wo kaufen Sie diese vorwiegend? 
 

 Dessauer 
Innenstadt 

Roßlauer 
Innenstadt 

Gewerbegebiete 
der Stadt  
(Zunft-/ Weststr., 
Mildensee, Jun-
kerspark, Mag-
deburger Str.) 

Internet, 
Katalog, 
Versand 

in anderen 
Großstädten 
und deren 
im Umfeld 

woanders 

Bekleidung, Schu-
he 

      

Bücher, Filme, 
Musik 

      

Drogerieartikel, 
Medikamente 

      

Elektronik, Haus-
haltsgeräte 

      

Heimwerker, Gar-
tenbedarf 

      

Raumausstattung, 
Möbel 

      

Sportartikel (ein-
schl. Kleidung) 
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Thema: Gesellschaftliche Teilhabe 
 
 
37. Interessieren Sie sich für die kommunalen Angelegenheiten der Stadt? 
 

 sehr stark stark mittel schwach gar nicht 

die Arbeit des Stadtrates      
die Arbeit der Stadtverwaltung      
die Arbeit der Stadtbezirks-/ Ort-
schaftsbeiräte 

     

 
 
38. Wie zufrieden sind Sie mit folgenden Voraussetzungen der Teilhabe in Dessau-Roßlau? 
 

 sehr 
zufrieden 

zufrieden teils/teils unzufrie-
den 

sehr 
unzufrie-

den 

keine 
Aussage 
möglich 

Informationen über kommunale 
Angelegenheiten 

   
 

   

Beteiligung an 
kommunalen Entscheidungen 

      

Angebot an Vereinen       

Soziales und interkulturelles Ange-
bot 

      

 
 
39. Wenn Sie sich über das Geschehen in Dessau-Roßlau informieren, welche Quellen nutzen 

Sie dafür? 
 

 Hauptsächlich Manchmal Nie 

Amtsblatt    
Mitteldeutsche Zeitung     
Kostenlose Zeitung (Supersonntag, 
Wochenspiegel u.ä.) 

   

Leo – Das Anhalt-Magazin     
Regionalfernsehen Anhalt (Ran 1)    
Regionale Radiosender    
Plakate/Aushänge    
Homepage der Stadt    
Soziale Medien (Facebook u.ä.)    
Andere Quellen, bitte benennen: 

 
 
40. Sind Sie ehrenamtlich tätig? 
 

  ja        nein   

 
Wenn Sie „nein“ angekreuzt haben, bitte gleich zu Frage 44 übergehen! 

 
 
41. Wenn ja, in welchem Tätigkeitsfeld engagieren Sie sich ehrenamtlich? 
(Mehrfachnennungen möglich) 
 

  Soziales/Gesundheit    Kinder, Jugend, Familie       Bildung
  Kultur/Freizeit/Sport    Rettungswesen (bspw. Freiwillige Feuerwehr)   Umwelt 
  Ordnung/Sicherheit (bspw. Katastrophenschutz, Schulweghelfer)   

  Politik, Verbände o. Ä.
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42. Wie viele Stunden pro Monat sind Sie im Ehrenamt tätig? 
 

  unter 5 Stunden     5-9 Stunden   

  10-20 Stunden      über 20 Stunden 
 
 
43. Finden Sie, dass ehrenamtliche Tätigkeit in Dessau-Roßlau gewürdigt wird? 
 

  ja, ausreichend    ja, aber nicht ausreichend    nein, überhaupt nicht
 
 
44. Wenn Sie nicht ehrenamtlich tätig sind, können Sie sich vorstellen, ehrenamtlich tätig zu 

werden? 
 

  ja        nein 
 
   Ich würde in folgendem Bereich tätig werden: 
 

  Soziales/Gesundheit    Kinder, Jugend, Familie       Bildung
  Kultur/Freizeit/Sport    Rettungswesen (bspw. Freiwillige Feuerwehr)   Umwelt 
  Ordnung/Sicherheit (bspw. Katastrophenschutz, Schulweghelfer)   

  Politik, Verbände o. Ä. 
 
 
 

Thema: Lebensbedingungen  
 
45. Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Bedingungen in Dessau-Roßlau?  
 

 sehr 
zufrieden 

zufrieden teils/teils unzufrie-
den 

sehr 
unzufrie-

den 

keine 
Aussage 
möglich 

Lebensqualität der Stadt allgemein       

Erscheinungsbild Stadt insgesamt       

Grün-, Freiflächen und Parks       

Spielplätze       

Freizeiteinrichtungen für Kinder und 
Jugendliche 

      

Familienfreundlichkeit       

Freizeitmöglichkeiten        

Sportangebot       

Naherholungsangebot       

Gastronomisches Angebot       

Ärztliche Versorgung       

Dienstleistungsangebot        

Barrierefreiheit im öffentlichen Raum       
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46. Das Zentrum für die Gesamtstadt Dessau-Roßlau ist die Innenstadt in Dessau. Wie zufrieden 
sind Sie in der Innenstadt mit ...? 

 

 sehr  
zufrieden 

zufrieden teils/teils unzufrie-
den 

sehr  
unzufrie-

den 

keine Aus-
sage mög-

lich 

dem Erscheinungsbild       
dem gastronomischen Angebot       
den Freizeitmöglichkeiten       
den kulturellen Angeboten       
den Einkaufsmöglichkeiten       

 
 
47. Wie häufig und aus welchem Grund kommen Sie selbst in die Innenstadt? 
 

 täglich mehrmals 
in der 

Woche 

einmal in 
der Wo-

che 

ein- bis 
zweimal 
im Monat 

seltener nie 

Einkäufe erledigen       
Kultur- und Freizeitangebote be-
suchen 

      

in Gaststätten, Cafés gehen       
zum Bummeln       
Behördengänge erledigen       
ärztliche/soziale Einrichtung 
aufsuchen 

      

 
 
48. Wie beurteilen Sie folgende Bedingungen in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen?  

 

 sehr  
gut 

gut mittel schlecht sehr 
schlecht 

keine 
Aussage 
möglich 

Lebensqualität (Wohnverhältnisse allgemein)       
Erscheinungsbild       
Grün-, Freiflächen und Parks       
Zustand der Spielplätze       
Kulturelles Angebot       
Gastronomisches Angebot       
Naherholungsmöglichkeiten       
Abfallentsorgung       
Dienstleistungsangebot       
öffentliche Sicherheit       
Ordnung & Sauberkeit       

 
 
49. Wie zufrieden sind Sie mit folgenden Angeboten in dem Stadtbezirk, in dem Sie wohnen? 
 

 sehr 
zufrie-

den 

zufrie-
den 

teils/teil
s 

unzu-
frieden 

sehr 
unzu-
frieden 

keine 
Aussage 
möglich 

Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche       
Freizeitmöglichkeiten       
Sportangebot       
Nachbarschaftshilfen/Zusammenhalt der 
Nachbarschaft 

      

Anzahl an soziale Einrichtungen       
Barrierefreiheit im öffentlichen Raum       
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Thema: Fragen zur Person 
 
 
50. Sind Sie:  
 

  männlich    weiblich    divers 
 
51. Sagen Sie uns bitte, in welchem Jahr Sie geboren sind? 

 

          
 
 
52. Was trifft auf Sie zu? Sie leben in Ihrem Haushalt 
 

  allein         mit Partner/in ohne Kind/er 
  mit Partner/in mit Kind/er      alleinerziehend mit Kind/er 
  in einer sonstigen Haushaltsform: 

 
 
53. Wie viele Personen leben ständig in Ihrem Haushalt, Sie selbst mitgerechnet? 

Als Haushalt gilt der Personenkreis, der gemeinsam wohnt und wirtschaftet (also einschließlich des 
Partners, der Kinder, anderer Personen). 

 

   
 
 
54. Wie viele Personen davon sind: 
 

Unter 6 Jahre 
   

25 bis 64 Jahre 
   
 

6 bis 14 Jahre 
   

 

65 bis 79 Jahre 
   
 

15 bis 17 Jahre 
   

 
80 Jahre und älter    

 

18 bis 24 Jahre 
   

 

 
 



DESSAU-ROSSLAU | BÜRGERUMFRAGE 2020 
 

 

 
14 

TEIL B  SOZIALRAUMPLANUNG 
 
 

Thema: Haushalt und Einkommen 
 
55. Gibt es in Ihrem Haushalt Personen, die nach Deutschland eingewandert sind? 
(Mehrfachnennungen möglich) 
 

  Ich selbst oder mein/e Partner*in sind nach Deutschland eingewandert. 
  Meine Eltern sind oder ein Elternteil ist eingewandert. 
  Meine Großeltern sind oder ein Großelternteil ist eingewandert. 
  Niemand aus meinem/unserem Haushalt ist eingewandert. 

 
 
56. Ist/sind eine oder mehrere Personen in Ihrem Haushalt schwerbehindert (mit einem Grad der 

Behinderung über 50)? 
 

  ja, Anzahl der schwerbehinderten Personen: _________   nein 
 

  Wenn ja, liegt ein Merkzeichen vor? 
 

  ja, und zwar: ___________      nein 
 
57. Wie viel Geld steht Ihrem Haushalt pro Monat zur Verfügung? (Bitte berücksichtigen Sie alle 

Nettoeinkommen – Lohn, Arbeitslosengeld I / II, Kindergeld etc. – von allen Haushaltsmitgliedern, 
ohne Abzug von Miete, Energiekosten, Ratenzahlung etc. Bei Wohngemeinschaften zählt jede Per-
son als ein Haushalt.) 

 

unter 500 EUR  1.750 bis unter 2.000 EUR  
500 bis unter 750 EUR  2.000 bis unter 2.500 EUR  
750 bis unter 1.000 EUR  2.500 bis unter 3.000 EUR  
1.000 bis unter 1.250 EUR  3.000 bis unter 3.500 EUR  
1.250 bis unter 1.500 EUR  3.500 bis unter 4.000 EUR  
1.500 bis unter 1.750 EUR  4.000 EUR und mehr  
 
 
58. Über welche Einkommensarten verfügt Ihr Haushalt? 
(Mehrfachnennungen möglich) 
 

Einkommen aus Selbständig-
keit 

 Kinderzuschlag  

Einkommen (Lohn/Gehalt)  Betreuungsgeld  
Arbeitslosengeld I  Unterhalt/Unterhaltskostenvorschuss  
Arbeitslosengeld II/Sozialgeld 
(Hartz IV) 

 Wohngeld  

Sozialhilfe/SGB XII  Mutterschaftsgeld, Elterngeld, 
Erziehungsgeld 

 

Altersrente  Bafög, Berufsausbildungsbeihilfe  
Erwerbsunfähigkeitsrente  Sonstiges, bitte benennen: 

Kindergeld  
 
 
59. Wenn Sie die letzten 6 Monate betrachten: wie häufig kam es vor, dass vor der nächsten 

(Haupt-)Geldzahlung kein Geld mehr da war? 
(Mit Hauptgeldzahlung ist der größte Betrag gemeint. Bitte Anzahl der Monate (1 bis 6) notieren, in 
denen dies vorkam. „0“ für niemals, „x“ für „weiß nicht“. 
 

_____________ Anzahl der Monate 
 
Wenn Sie „0“ für „niemals“ angegeben haben, bitte gleich zu Frage 62 übergehen! 
Wenn Sie „x“ für „weiß nicht“ angegeben haben, bitte gleich zu Frage 62 übergehen! 
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60. Wenn Sie die letzten 6 Monate betrachten: wie lange kam Ihr Haushalt monatlich im Durch-

schnitt mit dem Geld aus? (Bitte Anzahl der Tage (0 bis 30) notieren. „x“ für „weiß nicht“.) 
 
____________ Anzahl der Tage 
 
 
61. Wie hoch sind die monatlichen Wohnkosten insgesamt? (Wohnkosten = das, was Sie regel-

mäßig an den Vermieter und die Stadtwerke Dessau oder an einen anderen Energielieferanten 
zahlen. Wenn Sie im Eigentum wohnen, geben Sie den Betrag, den Sie im Monat inklusive Hei-
zung, Strom, evtl. Finanzierungskosten ausgeben, an.) 

 
____________________ EUR 
 
 
62. Wie beurteilen Sie die Höhe der gesamten Wohnkosten gemessen an Ihrem (Haushalts-) 

Einkommen? 
 

  zu hoch    hoch    angemessen    niedrig    zu  niedrig 
 
 
63. Hat Ihr Haushalt finanzielle Verpflichtungen, die Sie seit mindestens 2 Monaten nicht bedie-

nen können? (Hier sind nicht monatliche Ratenzahlungen gemeint, die Sie regelmäßig begleichen) 
 

  ja         nein 
 
Wenn Sie „nein“ angekreuzt haben, bitte gleich zu Frage 65 übergehen! 

 
 
64. Wenn ja, welche Unterstützungsangebote nutzen Sie? 
(Mehrfachnennungen möglich) 
 

  das schaffe ich alleine 
  mit Unterstützung von Freunde/Familien/Bekannten 
  mit Unterstützung einer Schuldnerberatungsstelle 
  ich weiß, dass ich Hilfe brauche, weiß aber nicht, wo ich Unterstützung erhalten 
  ist mir egal 

 
 
65. Sorgen Sie persönlich privat für Ihre Nacherwerbsphase (Rente/Pension) finanziell vor? 
 

  ja         nein 
 
 
66. Wenn nicht, warum? 
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Thema: Soziale Angebote 
 
 
67. Informieren Sie sich im Bedarfsfall im Internet über Beratungs- und Hilfeangebote? 
 

  ja        nein     kein Bedarf 
 
 
68. Welche der folgenden Einrichtungen/Angebote in Dessau-Roßlau kennen und nutzen Sie 

bzw. würden Sie nutzen? 
 

 kenne ich 
und habe es 
schon ge-

nutzt 

kenne ich, 
habe aber 

keinen Bedarf 

kenne ich 
nicht, würde 

ich aber 
nutzen 

kenne ich 
nicht 

Allgemeine Sozialberatung     
Beratung bei schulischen Angele-
genheiten 

    

Beratung der deutschen Renten-
versicherung 

    

Beratung für Menschen mit Behin-
derungen 

    

Bildungsberatung     
Schwangeren- und Konfliktbera-
tung 

    

Ehe- und Lebens-beratung     
Ernährungs- und 
Gesundheitsberatung 

    

Erziehungs- und Familienberatung     
Gleichstellungsberatung      
Pflegeberatung der Pflegekassen     
Psychosoziale Beratung     
Migrationsberatung, Jugendmigra-
tionsdienst 

    

Opferberatung     
Schuldnerberatung     
Sucht- u. Drogen-beratung     
Wohn- und Mietenberatung     
AWO Familienwerkstatt     
Informationsbüro 
„Leben und Wohnen im Alter und 
mit Behinderung“ (ZIB) 

    

Jugendberufszentrum     
Die Tafel     
Kleiderkammer/ 
Möbelbörse 

    

Sozialkaufhaus     
Sonstige, bitte benennen: 
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69. Wenn Sie es/sie schon genutzt haben, wie hilfreich war das Angebot/die Einrichtung? 
 
 sehr 

hilfreich 
hilfreich teils/ 

teils 
eher nicht 
hilfreich 

gar nicht 
hilfreich 

Allgemeine Sozialberatung      
Beratung bei schulischen Angelegenheiten      
Beratung der deutschen Rentenversicherung      
Beratung für Menschen mit Behinderungen      
Bildungsberatung      
Ehe- und Lebens-beratung      
Ernährungs- und Gesundheitsberatung      
Erziehungs- und Familienberatung      
Gleichstellungsberatung       
Migrationsberatung, Jugendmigrationsdienst      
Opferberatung      
Pflegeberatung der Pflegekassen      
Psychosoziale Beratung      
Schwangeren- und Konfliktberatung      
Schuldnerberatung      
Sucht- u. Drogen-beratung      
Wohn- und Mietenberatung      
AWO Familienwerkstatt      
Informationsbüro „Leben und Wohnen im 
Alter und mit Behinderung“ (ZIB) 

     

Jugendberufszentrum      

Die Tafel      
Kleiderkammer/Möbelbörse      
Sozialkaufhaus      
Sonstige, bitte benennen: 

 
 
70. Fehlt Ihnen ein soziales Beratungsangebot? Wenn ja, welches? (Bitte benennen!) 
 

  nein    ja, und zwar: __________________ 
 
 
71. Wie wichtig sind Ihnen folgende Merkmale für einen „Ort der Begegnung“? 
 

 sehr 
wichtig 

wichtig mittel eher 
unwichtig 

unwichtig 

Mischung der Altersgruppen      
Nähe zum Wohnort      
Erreichbarkeit mit ÖPNV, zu Fuß o. Ä.      
Veranstaltungsraum      
Café      

 
 
72. Welche Angebote würden Sie an einem „Ort für Begegnung“ nutzen? 
(Mehrfachnennungen möglich) 
 

  geselliges Beisammensein      Handarbeit und Gesellschaftsspiele 
  gemeinsames Singen und Musizieren     Hausaufgabenhilfe für Schüler 
  Tanzveranstaltungen  :     Sportangebote 
  Konzerte/Musik hören       Vorträge/Diskussionsrunden zu Themen 
  Beratungen zu unterschiedlichen Themen     Sonstiges: 

 
 

73. Wären Sie bereit, sich an einem „Ort für Begegnung“ ehrenamtlich zu engagieren? 
 

  nein    vielleicht    weiß nicht    ja 
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Thema: Gesundheit und Pflege 
 
 
74. Sind Sie oder eine im Haushalt lebende Person pflegebedürftig? 
(Mehrfachnennungen möglich) 
 

  nein         ja, aber ohne Pflegegrad 
  ja, Pflegegrad wurde beantragt     ja, mit Pflegegrad 1 
  ja, mit Pflegegrad 2  :     ja, mit Pflegegrad 3 
  ja, mit Pflegegrad 4       ja, mit Pflegegrad 5 

 
 
75. Pflegen Sie Angehörige? 
 

  nein    ja, im Haushalt des Angehörigen    ja, im eigenen Haushalt 
 
 
76. Wo würden Sie, wenn Sie pflegebedürftig werden sollten oder es schon sind, leben wollen? 
(eine Antwort) 
 

  habe ich mir noch keine Gedanken gemacht 
  in meiner Wohnung/Haus 
  in der Wohnung/dem Haus eines Angehörigen 
  Wohneinheit in Alters-/Pflegeheim 
  in einer Pflege-Wohngemeinschaft/Wohngruppe 
  in einer Seniorengemeinschaft 
  in einer Wohnung des Betreuten Wohnens bzw. Service-Wohnen 
  Sonstiges: 

 
 
77. Welche Beratungs- und Hilfeangebot zum Thema Gesundheit fehlen in Dessau-Roßlau? 
(Mehrfachnennungen möglich) 
 

  Impfen       Betreuung/Vorsorgevollmacht 
  alternative Heilmethoden    Sonstiges:__________ 

 
 
78. Wie zufrieden sind Sie mit der Anzahl der in Ihrem Stadtbezirk praktizierenden Ärzte und 

Dienste? 
 

 sehr 
zufrieden 

zufrieden teils/teils unzufrie-
den 

sehr 
unzufrie-

den 

keine 
Aussage 
möglich 

Hausärzte       
Kinderärzte       
Fachärzte       
Zahnärzte       
Apotheken       
Physiotherapeuten       
Psychotherapeuten       
Pflegedienste       
Pflegeberatung/Sozialstationen       
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TEIL C  BETREUUNG UND BILDUNG VON KINDERN 
 
Dieser Teil der Befragung richtet sich nur an Befragte, die Kinder im Vorschul- oder Schulalter haben. 
 

Thema: Vorschulische Bildung 
 
 
79. Haben Sie ein oder mehrere Kinder im Vorschulalter? 
 

  ja        nein   



Wenn Sie „nein“ angekreuzt haben, bitte gleich zu Frage 83 übergehen! 

 
80. Wenn Sie ein oder mehrere Kinder im Vorschulalter haben, welche Einrichtung in Dessau-

Roßlau besucht Ihr Kind/Ihre Kinder? 
 

  Kindertagesstätte      wird von Tagespflegeperson betreut   

  keine Betreuungseinrichtung    außerhalb von Dessau-Roßlau 
 
 
81. Wie zufrieden sind Sie mit der Betreuungseinrichtung Ihres Kindes/Ihrer Kinder? 
 

  sehr zufrieden     zufrieden      teils/teils    
   unzufrieden     sehr unzufrieden   

 
 
82. Wie wichtig sind Ihnen folgende Aspekte in Bezug auf die Kindertagesbetreuung? 
 

 
 

Thema: Schulische Bildung 
 
 
83. Haben Sie ein oder mehrere Kinder im Schulalter? 
 

  ja        nein   

 
Wenn Sie „nein“ angekreuzt haben, bitte gleich zu Frage 91 übergehen! 

 
 

Wenn Sie ein oder mehrere Kinder im Schulalter haben, welche Einrichtung in Dessau-
sau-Roßlau besucht Ihr Kind/Ihre Kinder? 

 
  Grundschule      Sekundarschule     Förderschule    

   Gemeinschaftsschule      Gymnasium     Berufsschule
  Einrichtung außerhalb von Dessau-Roßlau 

 sehr wich-
tig 

wichtig mittel eher un-
wichtig 

unwichtig 

Nähe zum Wohnort      
Nähe zum Arbeits-/Ausbildungsort      
spezielle Ernährungsangebote      
qualitativ gutes Mittagessen      
Zustand des Gebäudes/Ausstattung der 
Gruppenräume 

     

attraktives Außengelände      
gute Erreichbarkeit (ÖPNV, zu Fuß usw.)      
pädagogische Konzept      
gute Erreichbarkeit der Erzieher*innen      
Betreuungszeiten vor 6:00 Uhr      
Betreuungszeiten nach 18:00 Uhr      
Sonstiges, das Ihnen wichtig ist, bitte benennen: 
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85. Wie zufrieden sind Sie mit der Bildungseinrichtung Ihres Kindes/Ihrer Kinder? 
 

  sehr zufrieden      zufrieden   

  teils/teils       unzufrieden   

  sehr unzufrieden   

 
 
86. Wie wichtig sind Ihnen folgende Aspekte in Bezug auf die Schule Ihres Kindes/Ihrer Kinder? 
 

 
 
87. Machen Sie sich Sorgen im Zusammenhang mit dem Schulleben oder der schulischen Leis-

tung eines oder mehrerer Ihrer Kinder? 
 

  überhaupt keine Sorgen      etwas Sorgen   

  teils/teils         viele Sorgen   

  sehr viele Sorgen    
 
 
88. Wenn Sie sich Sorgen machen, welche Gründe gibt es dafür? 
(Mehrfachnennungen möglich) 
 

  Gesundheitsprobleme/körperliche Beeinträchtigung des Kindes/der Kinder 
  Mentalitätsprobleme (bspw. undiszipliniert, Neigung zu Gewalt, langsam) 
  Suchtmittelbewältigung     
  Kind/er werden von Mitschülern gemobbt
  Kind/er kommen mit Lehrer*in nicht klar  
  Kind/er können dem Unterrichtsstoff schwer/nicht folgen
  keine/wenige Zeit für Hausaufgaben   
  fehlende Ruhe zum Lernen
  Kind/er finden keinen Anschluss zu Mitschüler*innen 
  Schule schwänzen
  Sonstiges, bitte benennen:

 
 
89. Bekommen Sie Hilfe/Unterstützung bei schulischen Problemen Ihres Kindes/Ihrer Kinder? 
 

  mein/e Kind/er hat/haben keine schulischen Problemen 
  nein, wir kümmern uns selbst um die schulischen Probleme 
  nein, unser/e Kind/er lehnen jede Hilfe ab 
  nein, obwohl wir Hilfe/Unterstützung brauchen könnten 



  ja, ich bekomme Hilfe/Unterstützung und zwar (bitte benennen): 
 

 sehr wich-
tig 

wichtig mittel eher un-
wichtig 

unwichtig 

Wohnortnähe      
Nähe zum Arbeits-/Ausbildungsort      
spezielle Ernährungsangebote      
qualitativ gutes Mittagessen      
Zustand des Gebäudes/Ausstattung der 
Gruppenräume 

     

attraktives Außengelände      
gute Erreichbarkeit (ÖPNV, zu Fuß usw.)      
pädagogische Konzept      
gute Erreichbarkeit der Lehrer*innen      
Schulsozialarbeit      
Freizeitangebote (bspw. Schul-AGs)      
Hausaufgabenbetreuung      
Ganztagsangebote      
Sonstiges, das Ihnen wichtig ist, bitte benennen: 
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 nein, 
kein 

Bedarf 

ja, und ich weiß, wo 
ich diese Unterstüt-

zung bekomme 

nein, ich weiß nicht, 
wo ich Unterstüt-
zung bekomme 

Hausaufgabenhilfe    
Nachhilfe/Förderunterricht    
bei Problemen mit Lehrer*innen    
im Umgang mit Schulverweigerung (Schwänzen)    
im Umgang mit Mobbing    
Übergang Kindertagesstätte - Schule    
Übergang Grundschule – weiterführende Schule    
Übergang Schule – Beruf    
Finanzierung schulischer Aktivitäten    
im Umgang mit psychischen Problemen     
bei allgemeinen Erziehungsproblemen     
Sonstiges, bitte benennen: 

 
 

Thema: Teilhabe von Kinder und Jugendlichen 
 
Dieser Teil der Befragung richtet sich nur an Befragte, die Kinder im Alter bis 27 Jahren haben. 
 
90. Was macht Ihr Kind/Ihre Kinder regelmäßig in seiner/ihrer Freizeit? 
(Mehrfachnennungen möglich) 
 

  mit Freunden treffen 
  Fernsehen 
  lesen 
  lernen 
  Computerspiele spielen/im Internet surfen 
  sich mit Freunden über Social Media austauschen (WhatsApp, Facebook o. Ä.) 
  an Schul-AGs o. Ä. teilnehmen 
  Besuch von Kinder- und Jugendzentren, Kinder- und Jugendtreffs o. Ä. 
  Sport im Verein treiben 
  Musik machen (in einer Band, Chor, o. Ä.) 
  Musikschule besuchen (außerschulisch) 
  mit einem Tier/Tieren beschäftigen (bspw. reiten, Hunde ausführen, Tiere pflegen) 
  sich ehrenamtlich engagieren (bspw. Jugendfeuerwehr, Nachbarschaftshilfe) 
  Unternehmungen mit Kinder- und Jugendgruppen (bspw. Kirchengemeinde) 
  anderen Hobbies nachgehen 
  weiß ich nicht 
  Sonstiges 

 
91. Was würde/n Ihr Kind/Ihre Kinder in der Freizeit machen wollen, kann/können es aber nicht? 
(Mehrfachnennungen möglich) 
 

  mit Freunden treffen 
  Fernsehen 
  lesen 
  lernen 
  Computerspiele spielen/im Internet surfen 
  sich mit Freunden über Social Media austauschen (WhatsApp, Facebook o. Ä.) 
  an Schul-AGs o. Ä. teilnehmen 
  Besuch von Kinder- und Jugendzentren, Kinder- und Jugendtreffs o. Ä. 
  Sport im Verein treiben 
  Musik machen (in einer Band, Chor, o. Ä.) 
  Musikschule besuchen (außerschulisch) 
  mit einem Tier/Tieren beschäftigen (bspw. reiten, Hunde ausführen, Tiere pflegen) 
  sich ehrenamtlich engagieren (bspw. Jugendfeuerwehr, Nachbarschaftshilfe) 
  Unternehmungen mit Kinder- und Jugendgruppen (bspw. Kirchengemeinde) 
  anderen Hobbies nachgehen 
  weiß ich nicht 
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  Sonstiges 
 
 
92. Welche Gründe gibt es dafür? 
(Mehrfachnennungen möglich) 
 

  finanzielle Gründe 
  kein passendes Angebot in der Nähe 
  zeitliche Gründe 
  Sonstiges  

 
 
93. Kennen Sie die Leistungen des „Bildungs- und Teilhabepaketes“ für Kinder und Jugendliche? 
 

  ja, ich erhalte für mein/e Kind/er Leistungen des Paketes bzw. habe sie beantragt 
  ja, aber ich habe keine Leistungen beantragt, obwohl ich Anspruch hätte 
  ja, aber ich weiß nicht, ob ich Anspruch habe 
  ja, aber ich habe keinen Anspruch 
  nein, kenne ich nicht 

 
 
94. Wenn Sie Anspruch hätten und dennoch keine Leistungen beantragt haben, warum nicht? 
(Mehrfachnennungen möglich) 
 

  ich verzichte prinzipiell auf alle Sozialleistungen 
  die Antragsformulare sind zu kompliziert, ich bräuchte Hilfe beim Ausfüllen 
  das Geld, das ich aus dem Paket bekommen würde, ist ohnehin zu wenig 
  keine Lust auf die Antragstellung 
  meine Kinder bekommen auch ohne dieses Geld alles, was sie brauchen 

 
 
95. Welche folgende Freizeiteinrichtungen kennen/nutzen Sie oder Ihre Familienangehörigen? 
 

 täglich mehrmals 
in der Wo-

che 

einmal 
in der 

Woche 

ein- bis 
zweimal 
im Monat 

seltener nie Kenne 
ich nicht 

        
Jugendklub „Thomas 
Müntzer“ 

       

Nordklub 
(Friederikenplatz 1d) 

       

Kleine Arche 
(Törtener Str. 14) 

       

Jugendklub Zoberberg        
Jugendtreff „Ruine“ 
Mildensee 

       

Jugendtreff Kochstedt        
Platte 15        
Kindertreff mit Herz        
Kinderfreizeiteinrichtung 
„Baustein“ 

       

 
 
96. Fehlt Ihnen ein Freizeitangebot für Kinder und Jugendliche? Wenn ja, welche?  

(Bitte benennen!) 
 

  nein    ja und zwar: __________________ 
 

 
 

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme an der Befragung! 


